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Deutscher Reichstag .
* Berlin , 2 . April .

(Telegraphische Ergänzung des vorläufigen Berichts .)
Es folgt die zweite Berathung der von Kardorff und Ge¬

noffen, sowie Hompesch und Genoffen eingebrachten gleichlauten¬
den Margarinegesetzentwürfe .

Htz 1 bis 3 werden ohne erhebliche Debatte angenommen.
Ein Vertagungsantrag wird abgelehnt.
Zu K 4 hatte die Kommission die Bestimmung gestrichen,

wonach in Städten von mehr als 5000 Einwohnern ge¬
trennte Verkaufsräume für Butter und Margarine gehalten
werden müssen .

Ein Antrag Plötz verlangt die Wiederherstellung dieser Be¬
stimmung .

Abg . v . Plötz (kons .) begründet seinen Antrag und bemerkt
im Verlause der Debatte, die Konservativen würden im übrigen
den Kommisfionsbeschlüssen beistimmen .

Gegen den Antrag Plötz sprechen die Abgg. Fritzen ( Centr . ),
RceS (Centr .) , Galler (D . Vp .) , Kruse (narl .) , Hermes
(Fr . Bp .), Wurm (Soz .) und Bachem (Centr .), welcher aber
betont, daß die Mehrheit des Ccntrums aus sachlichen Gründen
für den Antrag stimmen werde .

Staatssekretär v . Börtlicher legt seine Bedenken gegen den
Antrag dar . Der Staatssekretär glaubt , daß die verbündeten
Regierungen das Gesetz nicht scheitern lassen würden, wenn der
Antrag angenommen werde . Mit seiner Ablehnung würde man
allerdings dem Bundesrath eine größere Freude machen .

Es folgen noch Bemerkungen der Abgg. Müller - Fulda
(Centr .), Graf Kanitz (kons.) und Rettich (kons.).

In namentlicher Abstimmung stimmen für den Antrag 100 ,
gegen ihn 86 Abgeordnete . Das Haus ist also beschluß¬
unfähig. Dagegen stimmen die Linke , die Nationalliberalen
mit wenigen Ausnahmen und einige Mitglieder des Centrums .

Nächste Sitzung morgen 12 Uhr. Tagesordnung : Rechnungs-
sachrn und Wahlprüfungen , dritte Lesung des Jesuitenantrags
und Weiterberathung deS Margarinegesetzes.

Zur Lage im Orient .
(Telegramme.)

* Wie», 2. April. Nach einer Mittheilung der „Polit.
Korr .

" ist man in russischen Regierungskrisen über das
wiederholte Abschwenken Englands von seinen Zu¬
sagen sehr ungehalten, hofft aber mit den übrigen Mächten
das Ziel zu erreichen , wenn auch langsamer , als es bei
einer größeren Loyalität Englands möglich gewesen wäre .
Bor allem sei der widerrechtlichen Anwesenheit der grie¬
chischen Truppen auf Kreta ein Ende zu setzen. Der Vor¬
schlag , daß die türkischen Truppen früher abziehen sollten,als die griechischen , sei durchaus zurückzuweisen.* Paris , 2 . April . Aus London wird gemeldet , in
diplomatischen Kreisen befürchte man , daß Griechenland
die Streiffrage überstürzen wolle. Dieser Eindruck werde
durch Privatdepeschen bestätigt. Das allgemeine Gefühl
gehe dahin , daß der Ausbruch des griechisch -türkischen
Krieges vor der Thür stehe . Aus Corfu meldet der
„New-Aork Herald " , daß die christlichen und israelitischen
Einwohner von Prewesa die Stadt aus Furcht vor dem
Ausbruch des Krieges eiligst verlassen hätten .

* Brüssel , 2 . April . Bezüglich der vom Londoner
»Standard "

veröffentlichten Nachricht, General Brial -
mvnt sei als zukünftiger Gouverneur von Kreta er¬
wähnt worden, erklärt General Brialmont, es sei ihm
kein derartiger Vorschlag gemacht worden ; im übrigen
wurde er auf keinen Fall die in Rede stehenden Funk¬
tionen übernehmen.

* *»* Caoea, 3 . April . Gestern Vormittag beschossen die
Aufständischen , die in beträchtlicher Zahl auf den Höhen
Aufstellung genommen haben, das Fort Buzunarion .
Hauptmann Perignon gab Befehl , gegen sie das Ge-
schützfeuer zu eröffnen. Nach acht Schüssen zogen sich die
Aufständischen zurück.

* Cauea , 3 . April . Heute Nachmittag treffen die tür¬
kischen Gefangenen aus dem Lager des Obersten Bassosw Canea ein. Drei bei Akrotiri gefangene Türken
Kurden freigelassen.

* Cauea, 3 . April . Bei dem letzten Bombardement
Jzzedin wurden durch die Schüsse der europäischen

Schiffe in der Sudabai ein Insurgent getödtet und vier
ikicht verletzt.

Großherzogthum Baden .
Karlsruhe» 2. April.dedw. (Mitthetlungen aus der Stadtraths -LKung vom 2 . April 1897 .) Seiner Durchlaucht demTurllen Bismarck wurde anläßlich seines 82. Geburtstages

sw Glückwunschtelegramm übersandt. — Beim Bürgerausschußka die Herstellung der Wendtstraße zwischen Kaiserallee""d Mnranerbabn und der Hildapromenade zwischen Wendtstraße

und Blücherallee beantragt werden. — Der evangelische
Kirchengemeinderath wünscht von dem Gelände desalten Friedhofs einen Platz zur spätern Erbauung einerKirche für die Ost stadt zu erwerben. Der Stadtrath erklärt
sich vorbehaltlich der Bürgerausschußzustimmung zur Abtretungder benöthigten Gcländefläche zum Preis von 30 M . für denQuadratmeter bereit.

Für die Mannschaften der beiden hierher beorderten Kom¬
pagnien des neu errichteten 8 . Badischen InfanterieregimentsNr . 169 wird zur Bestreitung der Kosten eines Willkomm -trunkes ein Geldbetrag von 300 M . bewilligt. — Im Aus¬
stellungssaale des neuen städt. Archivgebäudes soll eine Samm¬lung von Bildnissen — Lithographien, Photographien u . s . w . —,die sich auf die Großh . Familie beziehen , zur Ausstellunggelangen. — Die Anwohner der Karlstraße nördlich der Kaiser-stratze haben nachgesucht, daß die geplante Neupflasterungdieser Straßenstrecke nicht zur Ausführung gebracht und der
Schottcrbelag auch ferner belassen wird. Dem Gesuch wird statt¬gegeben .

Herrn Oberregierungsrath Wörishoffer , Vorstand der
Großh . Fabriktnspektion, wird zum Mitglied der Arbeiterwoh¬nungskommission ernannt . — An Stelle des Herrn Medizinal¬raths vr . Molitor wird der neue Vorstand der chirurgischenAbtheilung des Städtischen Krankenhauses, Herr Professor vr .Bernhard v . Beck , zum stellvertretenden Mitglied der Kranken¬
hauskommmisston und des Ortsgesundsheitsraths ernannt . Die
öffentliche Beleuchtung in der Lesstngstraße , Scheffelstraße,Körnerstraße und Uhlandstraße soll durch Aufstellung weitererLaternen verbessert werden .

Für die im Schlachthofe neu zu erstellende Freibank sollein Fleisch - Sterilisator von der Firma R . Hartmann in Berlinmit einem Aufwand von 1620 M . beschafft werden. — HerrStadtrath Wtlliard hat im Auftrag des Stadtraths der
Schlutzprüfung der Luisen - Schule angewohnt und berichtetüber das höchst befriedigende Ergebntß , insbesondere hätten diePrüflinge der obersten Abtheilung der Schule in Auffassungund rechnerischer Zergliederung praktischer HaushaltungsaufgabenVorzügliches geleistet.

H (Sitzung der Strafkammer III ) vom 2 . April .Vorsitzender : Landgerichtsdirektor Fieser . Vertreter der
Staatsanwaltschaft : Staatsanwalt Duffner .1. Der 29 Jahre alte Klaviermacher Georg Rudolf Walkeraus Cannstatt und der 32 Jahre alte Metzger Paul FriedrichWagner aus Stuttgart , beide mehrfach vorbestraft, wurdenwegen schweren Diebstahls und Hehlerei verurthetlt, und zwarWalker zu sieben Jahren Zuchthaus, abzüglich drei MonateUntersuchungshaft, Wagner zu vier Jahren vier MonatenZuchthaus , gleichfalls unter Anrechnung von drei MonatenUntersuchungshaft. Beiden Angeklagten wurden die bürgerlichenEhrenrechte auf die Dauer von zehn Jahren aberkannt und
gegen sie die Zulässigkeit der Polizeiaufsicht ausgesprochen.2 . Die 19 Jahre alte Lina Rußwetler aus Knielingenwurde wegen fahrlässigen Falscheides zu sechs Wochen Gefängnitzverurtheilt .

>1)1 Mannheim , 2 . April. Der Stadtrath erörterte in seinerletzten Sitzung die Frage der Errichtung eines zweiten Gas¬werkes , welches erforderlich wird durch die stete Ausdehnungder Stadt , die zur Folge hat, daß der Gasdruck in den Vorstädten ein sehr geringer und vollständig ungenügender ist.Während das jetzige Gaswerk sich am Rhein befindet , soll dasneue Gaswerk jenseits des Neckars erbaut werden. — Derhiesige Stgdtrath nahm dem Projekte gegenüber , eine Kollektiv¬ausstellung deutscher Städte auf der Meltaus sie lung inParis im Jahr 1900 zu veranstalten, eine sympathische Stellungein und sagte im Falle des Zustandekommens eine Betheiligungder Stadtgemeinde Mannheim zu . — An Stelle der jetzigenMilchkuranstalt soll im Schlvßgarten eine hübsche Trinkhallean der Rampe zur Auffahrt der Lindenhosüberführung miteinem Kostenaufwand von 13 500 Mark erstellt werden. — Aufdem freien Platz bei der Hilda-Schule wird eine gärtnerischeAn¬lage errichtet .
^ Baden » 2. April . Der Fremdenverkehr nimmt schon jetztseinen Anfang . Auch fürstliche Gäste sind bereits eingetroffen,so gestern Abend die Fürstin -Mutter von Hohenzollern und dieGräfin von Flandern . In den Hotels und Pensionen liegenzahlreiche Anmeldungen für die nächsten Wochen vor. Die zuEnde gehende Konzert- und Bortragscampagne bringt noch eineAnzahl interessanter Abende . Unter anderem findet Freitag den9. April Abonnementskonzert und Freitag den 23 . April Shm -phoniekonzert im Theater und Montag den 5 . April Bortragdes Professors Strakosch aus Wien im Konversationshausestatt . Die Erneuerungsarbeiten im großen Saale des Konver¬sationshauses gehen ihrer Vollendung entgegen .

Neueste Nachrichten und Telegramme .* Berlin , 3 . April . Den Morgenblättern zufolge ver¬sammelte Seine Majestät der Kaiser am 22 . März die
Generaladjutanten weiland Kaiser Wilhelms des Großenin dessen Sterbezimmer und verlieh ihnen mit einer An¬
sprache das Recht , auf den Achselschnüren das Namen¬
zeichen Kaiser Wilhelms l . zu führen . Seine Maje¬stät theilte hierbei mit , er habe die Anordnung getroffen,daß er selbst und der jeweilige erste Erbe der Krone
Preußen zum ewigen Angedenken und zur lebendigen an¬
eifernden Erinnerung an die glorreiche Regierungszeit
Kaiser Wilhelms I . dessen Namenszug mit den Schnürender Generaladjutanten tragen wolle.

* Schwetz , 3 . April . Laut „ Schwetz. Kreisbl " erhieltHoltz - Darlin 6956 , v . Saß - Jaworski 7972 Stim¬men. Letzterer ist somit gewählt.* Wien, 2 . April. Der Stadtrach hat die Bürger¬meisterwahl auf den 8. April , Vormittags, angesetzt.* Budapest » 2 . April. Inmitten der heutigen bewegten

Sitzung des Abgeornetenhauses , in der der Berichtdes Jnkomptabilität - Ausschusses verhandelt wurde, kam ausWien die Nachricht vom Rücktritt des Kabinets Badeni. Sierief ungeheure Erregung hervor. Anfang hieß es, Or . Luegerhätte dem Grafen Badeni ein Bein gestellt. Später wurde miraber von einer der Regierung sehr nahestehenden , unbedingtglaubwürdigen Seite mitgetheilt, die hiesige Regierung sei voneiner befreundeten Wiener Stelle noch vor fünf Tagen auf dieMöglichkeit des Sturzes Badeni's vorbereitet worden . Demnachhandelt es sich hierbei um eine Art Verschwörung der großenösterreichischen Parlamentsfraktionen , die ein gemeinsames In¬teresse hätten , Badeni wegen seiner zweideutigen Haltung in ver¬schiedenen die betreffenden Fraktionen angehenden Fragen , na¬mentlich in der Schulenfrage und der böhmischen Sprachenfrage,zu stürzen, und sich deßhalb weigerten, unter Badeni eine ge¬mäßigte Mehrheit in der Ausgleichsfrage und namentlich in derQuotenfrage zu bilden, vr . Lueger witterte wahrscheinlich schonden Sturz Badeni 's, als er die Bürgermeisterfrage aufwars.* Paris » 2 . April. Der Senat genehmigte die Umwand¬lung der Anleihe für Madagaskar . Joseph Fab rebegründet weitläufig seine Interpellation über die Maßregeln,welche die Regierung ergriffen habe oder zu ergreifen gedenkeangesichts der klerikalen Anschläge und der von höchsten kirch¬lichen Stellen gegebenen Weisungen . Redner greift heftig dieGeistlichkeit an, besonders den Papst, dessen Erlasse zwar dieRepublik anpreisen, aber ihre Grundgesetze zu zerstören trach¬teten.
* Birkenhead. 2 . April . In der Laird - Schisfs -werft sind heute 1700 Arbeiter in den Ausstand ein¬

getreten.
* Belgrad , 2 . April. Sobald die Nachricht von der

Verlobung der Prinzessin Anna von Montenegromit dem Prinzen von Battenberg hier einlief,telegraphirte Seine Majestät König Alexander in herz¬lichen Worten an den Fürsten Nikolaus . Minister¬präsident Simitsch sandte ein in schwungvollen Worten
abgefaßtes Telegramm im Namen der Regierung ab.Ueberdies gingen sehr viele Depeschen van bedeutenderen
Persönlichkeiten ab . Mit Rücksicht auf die Beziehungendes Prinzen von Battenberg zum englischen Hof mißtman der Verlobung politische Bedeutung bei .* Mexico , 2 . April . Bezüglich der Finanzlage er¬klärte der Präsident in seiner Botschaft bei Eröffnungdes Kongresses : Die Importzölle ergaben im ersten Semesterdieses Jahres ein Plus von 500000 Dollars. Die Stempel¬einnahmen ein solches von einer Million. Diese im hohenGrade günstige Lage gestattet, verschiedene Zweige der Ver¬waltung mehr zu entwickeln und die Steuer auf Gehalts¬bezüge rc . , sowie Kontributionen von minderer Bedeutungabzuschaffen. Das neue Gesetz läßt die Errichtung vonEmissions- , Hypotheken- und anderen Banken zu . Die

Gesetze , welche die Besteuerung von Gold und Silber
sowie die Zolltarife modifiziren, vereinfachen die Erhebungdieser Abgaben und gestalten dieselben ergiebiger. Ver¬
miedene Verwaltungsvorschriften verbessern den öffentlichen

Verschiedenes .
1- Benthe «» 2. April . (Telegr.) Ueber das Unglück auf derHedwigs - Wunsch - Grube wird weiter berichtet : GesternVormittag erfolgte auf dem Redens Blickflötz im Tiefbau derGrube eine Explosion. Bis Mittag wurde durch die Aufführungeines Sperrdammrs jede weitere Gefahr beseitigt . Am Nach¬mittag 3 Uhr unternahm Arnold v . Borstg mit seinen Begleiterneine Einfahrt , um die Wetter zu untersuchen . Da erfolgte einezweite Explosion und ein Durchbruch des Dammes .Alle Eingesahrenen wurden getödtet . Der Berginspektor Schollerversuchte wiederholt mit Rettungsmannschaftenbis zur Unglücks¬stelle vorzudringen, wurde aber ohnmächtig zu Tage gefördert.Die vorhandenen Rettungsapparate funktionirten nicht . Erstdem Berginspektor Kirschner von einer benachbarten Grube ge¬lang es, mit Rettungsapparaten bis zu den Verunglückten vor¬zudringen . Abends 7 Uhr wurden die stark verbrannten Leichengeborgen.
si Gelsenkirche«. 3. April . (Telegr .) Bei den Koksöfender Zeche „A l m a" stürzte am Vormittag das Schutzdach ein .37 Arbeiter wurden unter den Trümmern begraben . Ein Auf-seher wurde getödtet, 7 Arbeiter sind schwer und viele leichtverletzt.
1 Wien » 3 . April . (Telegr .) Der Zustand JohannesBrahms ist hoffnungslos .
-f New -Dork , 3 . April . (Telegr .) Durch das Hochwasserdes Mississippi sind zwischen Minneapolis undSt . Paul etwa 3000 Familien obdachlos geworden. —

In den Niederungen von St . Paul stehen 200 Häuserunter Wasser . Ständig werden weitere von den Fluthenerreicht. Das Niederland um St . Paul ist ganz und garüberschwemmt , doch wird das Hochwasser erst in sechsTagen seinen höchsten Stand erreicht haben . Bis jetzt istder Mississippi um 29 Fuß gestiegen . Das Rettungswerkist überall lebhaft im Gange .

Großherzogliches Hoftheater .
Sonntag , 4 . April . Ab .- Abth . 6 . 46 . Borst . (Mittelpreise) :

„Tristan «nd Isolde ", Handlung in drei Aufzügen von RichardWagner . Anfang 6 Uhr.

Verantwortlicher Redakteur: Julius Katz in Karlsruhe.
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Gtaatspapiere .
Baden 4 Obligat . fl. 101 .20

„ 4 Obl . v . 188« M . 101 .90
„ 3' /, „ „ 1892 M . 102.30

Bayern 4 Obligat . M . 102.50 4' /, Portugiesen v . 1896
Deutsch ! . 4 Retchsanl . M . 103 .704 Rumänier v . 1891

Griech . 4Anl . v . 1887Lstr.
(tnkl . C.P.1/1 .94u . w .)

St . L 100 „
(inkl .C.P .1/7.97u .w .)

S' /.
A

Preußen 4 Consols
» 2' /, „

Württ . 3' /, Obltg . 95 M .
Oesterr . 4 Goldrente fl.

„ 4' /, Silberr . fl.
„ 4-,. Papterr .

Ungarn 4 Goldrente
Italien 5 Rente
Rumänien 5 Am.-R . Fr .
Rußl . Cons. 80 Rbl .

„ „ E .-A .89S .I .II . R .
Portugal 3 Ausländ . Lstr .
Argem . 5 Jnn .Goldanl . P .
Gch . 5E .-BW .90stft.1 .G .M.

„ (tnkl .E .P.15/1293u .w .
„ do . (C . P . 15/697u . w .)

M . 103 .60 .6 Mexikaner v . 1888
M . 97.50 3̂' Z, «schweben v. 1880

35.90

102 .10
100 .70M . 103 .705 Chinesen V. 1896

M . 103 .80! Bank -Aktien .
M . 97 .60 3'/, Deutsche Retchsb. M . 159 .—

102 .75 4 Badische Bank Thlr . 115 .70
104 .304 Berlin . Handelsges. M . 151 .40
8620 4 OberrheinischeBank M . 123 —
86.- 4 Darmstädter Bank M . 148 .10

103 .504 Deutsche Bank U . M . 188 .90
89.504 Deutsche Bereinsb . M . 117 .20
99.204 Disk .-Komm .-A. M . 193 .70

102.10 4 Rhein . Kreditbank M . 135 .50
103.30 5 Oesterr . Kredit _ fl .

Ir .

fl-
fl -

Le.

Eisenbahn-Aktie«. l5 Toscan . Central Fr . S2.— U«verzinsliche Lasse
4 Heff . Ludw.-Bahn Thlr . 118 .20 5Weststc. E .-B . 79stfr . Fr . 96.40 Ansbach-Gunzenh . fl.
4' /, Pfälz . Max -Bahn fl . 155 .— 6 South .Pactf .Caltf . I . M . 106L0 Augsburger fl.
4 Pfälz . Nordbahn fl. 136 .30 5 Anatol . Eisb. I . Serie M . 82 .80 Braunschwetger Thlr .
4 Gotthardbahn Fr . 154 — Obligat . « . Jndnstrie -Aktie » . Freiburger Fr .
4 Schweizer Centralb . Fr . 130 30 3 ' /, Freiburg v . 1888 M . 101 .— Mailänder Fr . 45

94.90 5 Oest.-Nng . Staatsb . Fr . 291 ' /, !3 Karlsruhe v . 1896 M . 97 .— Meininger fl.
' 5 Oest. Südb . (Lomb .) fl. 70.— «3' /, Mannheim v . 1395 M . 101 .— Oesterreicher v . 1864

Eisenbahn -Prioritäten . Ettlinger Spinnerei fl
"

Elisabeth steuerfrei M . 103 .50 Karlsruh . Maschinenf. M.
Mähr . Grenzbahn fl . 99.— Bad . Zuckers . Wagh . fl.
Oest. Nordwestv . 74 M . 114.20 3 Deutsch . Phönix 20»/. E .

„ ,, l. it . 4 . fl . 94.204 Rhein . Hhp .Bank Thlr .
.. „ Vit . S . fl . 94.— 5 Westcregeln-Alkali-W.

M . 84.90 4 Rom Ser . II -VIII Lire 89 .803 '/,
85.10 4 Eisenb.-Rentenb .-Oblig . 10150 4 FI

----- »0 « » !., » Dollar -°- « Mmk. so :
« Vf», r Mart vaukö ----- r Nwk. «
p. St . M. 14 Preuß. Ctr.-B .-Sr .-G.

69.—

22.50

4 D . Effektenb . 50»/. THlr. 114 .504
4 Dresdener Bank M . 149 .60
4

Dresdener Bank
National -Bank für
Deutschland
Pfälzische Bank

M . 137 .40
M . 13? .-

Raab-Oed .-Ebens.
Rudolf in Silber

„ Salzkgutstfr .
Vorarlberger
Jtal .gar .E .-B . kl.
Südbahn steuerfrei

dto .
dto .

M .

Sr
'

41 .— ! v . 1890 ukb. bis 1900 10280
23 .50 3 ' /, Preuß . Ctr .-B .-Sr .-B .

106 . 10 » . 1896 ukb. bis 1906 10080
28.40 4 Pr . Hyp.-Aktb . S . XIX
40.— ! und XX ukb . b . 1905 104 .40
21 .90 3' /, Pr . Hyp.-Aktb . S . XXI

fl . 323 .60z und XXII ukb. b . 1905 101 .—
, ^ 340.- 3' /, Preuß . Pfandbriefen !,

169 .80 Schwedische Thlr . — .— ! E . XVII unk . bis 1905101 .—
55.50 Ungarische Staats fl . — .— 4 Rhein . Hyp. unk . b . 1902 102 .70

204.— ! Inländische Pfandbriefe . 4 Rhein . Hypoth. unkb . bis
166 .- 4Frkf . Hyp .-Bk . Ser .XIV ! 1896 resp . 1897 100 .-
173 .— ! (unkündbar bis 1900) 101 .90 3 ' /, do . do. S . 69 bis 74

Franks. Hypoth.-Bank 99 .70 unkündbar bis 1904 100.—
-Hhp.-Kr .-V .-A . S -27 103 .50 Wechsel nnd Sorte « .

116 .—Oesterr . Kredit v . 1858 fl." "
hlr.

fl . 108 .90 3 ' /, Köln-Minden
M . 101 .70 4 Mein . Pr .-Pfdb .
Fr . 74 .30 3 Oldenburger

5Oest .-U . St .-B . 73-74 fl . 116 .70 4 Oesterr . v . 1854
3 dto . I .-VIII . Ein . Fr . 95.20 5 ,, v . 1860

103 .20 Verzinsliche Loose . 3 >s, do . S .29 (unk . b .1906 ) 100 .50 Amsterdam
— .— 4 Badische Prämien Thlr . 147 .— 4 Meininger Hhpothekenb . London
55.60 4 Bayrische Präm . Thlr . — .— ! (vom 1 ./1 . 98 a . 3' /,°/, 99.50 Paris- .. . - - - Thlr . 138 .704Mein .Hyp .-B . (unk . 1300 ) 101 .70Wien

Thlr . 136 .20 3 ' / , Mein . Hyp .-Bk. (unkdb . 20 Franken -Stück
Thlr . 130 .50 b .1905u . b .Brl . umtschb .) 100 .50Dollars in Gold

fl . 144.20 4 Pfälz . Hypothekenbank 100 .40 Engl . Sovereigns
fl . 125 .- 4 Preuß . Bod .-Kr .-A .-B . Reichsbank-Diskont

3Livorn . 0 . v . u . 0 . 2 Fr . 57 .80 2' /, Stuhlw .-Raab -Gr .Thlr . 92 .90« Serie VII —IX

100 168 .35
str . 1 2088

Fr . 100 81.05
fl . 100 170 .15

16 .19
4.16

20.33
3 ' /-°/»

Frankfurter Bank-Diskont 3 ' /,»/«

RorckckmMe Felmaersukkmitgs -GeseMast
D7« in Hambnr
8mim ' M LnWchiW sir i«s Z8.

Einnahme:
1 . Ueberträge aus dem Vorjahre .

» . Prämien -Ueberträge (Prämten -Reserve )
d . Schaden-Reserve .
e. Sonstige Ueberträge, Gewinn-Uebertrag

2 . Prämien -Einnahme, abzüglich Ristornt .
3. Nebenleistungen der Versicherten an die

Gesellschaft .
4. » . Zinsen .

1>. Miethserträge .
5 . Kursgewinne aus verkauftenWerthpapieren
6. Sonstige Einnahmen .

1M2M3 .93
„ 261P59 .—
„ 1^ 82 .56
„ 5,926,875.55

„ 32,212.60
„ 151,435 .9«

Ausgabe :
Kosten , aus den

-4 ! 7,716 ^ 69 .60

Kosten im Rech-
des Antheils der

Rück-

1 . Schäden , einschließlich
Vorjahren :
a . gezahlt . . . .
b . zurückgestellt . .

2 . Schäden , einschließlich
nungsjahre , abzüglich
Rückversicherer :
» . gezahlt .
d . zurückgestellt .

3 . Rückversicherungs -Prämien . .
4. Provisionen abzüglich des von den

Versicherern erstatteten Antheils . . . .
5 . Steuern und öffentliche Abgaben . . .
6 . Verwaltungskosten .
7 . Freiwillige Leistungen zu gemeinnützigen

Zwecken, insbesondere für das Feuerlösch¬
wesen .

8 . Abschreibungen auf Guthaben :
» bei Rückversicherungs -Gesellschaften .
d . bei General -Agenten .

9 . Kursverluste auf Werthpapiere . . . .
10. Prämien -Ueberträge .
11 . Sonstige Reserven .
12 . Sonstige Ausgaben : Unkosten des Gesell¬

schaftshauses .
13 . Ueberschuß und dessen Verwendung:

1 . An den Kapital-Reserve¬
fonds und sonstige Spe¬
zial-Reserven .

2 . Tantiemen .
3 . Dividende an die Aktio¬

näre (M . 300 Pro Aktie
- 20 °/«) . . . . .

4 . An die Versicherten . -
5 . » . An den Beamten-

Pensions - und Unter¬
stützungs-Fonds . .

1>. An Gewinn-Uebertrag

-4! 183P74.25
48,651 .—

1,277,967 .22
286,600.—

3^ 57^ 91 .46

293,103.10
48P36 .06

405^ 58 .44

4,803.83

6 .000.—
362 .12

37,602 .61
1,228,742 .05

19,667 .76

45,000.-

300,000.-

10,000.—
3,009.70

358,009 .70
7,716,569.60

-Vlrliva. Bilanz am 31. December 1896. 8 . ?U88iv3-

1 . Wechsel oderGarantie¬
scheine der Aktionäre
oder Garanten . . .

2. Grundbesitz — hypo¬
thekenfrei — . . .

3 . Hypotheken - » . Grund¬
schuldforderungen . .

4. Darlehne auf Werth¬
papiere .

5 . Werthpapiere . . .
«. Wechsel .
7 . Guthaben bei Bank¬

häusern .
8 . Guthaben bei anderen

Bcrstcherungs - Gesell¬
schaften .

9 . Zinsenforderungen
10 . Ausstände b . General¬

agenten bezw . Agenten
11 . Rückstände der Ver¬

sicherten .
12 . Baare Kasse . . . .
13. Inventar und Druck¬

sachen .
14. Sonstige Aktiva . .

-4!

6,000,000,

400,000 -

1,006,250

44,000
2,040,96378

446,52421

801,917 63

142,05237

776,11192

27,21257
20P92 87

11,705,42535

Freiwillige Gerichtsbarkeit.
Handelsrrgisteremtrügr.

D .823 . Nr . 6247. Baden . In das
Gesellschaftsregister wurde heute einge¬
tragen :

O .Z . 99 , Firma Gebhardt L Ruch
in Baden . Th . Gebhardt in Baden
und Franz X . Ruch , beide ledige Kauf¬
leute aus Thiengen, bilden in Baden
eine offene Handelsgesellschaft unter
obiger Firma , deren Vertreter jeder
Einzelne ist.

Baden , den 31 . März 1897.
Großh . Amtsgericht I .

Fr . Mallebrein .

1 . Aktien-Kapital
2 . Kapital- Re
3 . Spezial -Reserve
4 . Schaden-Reserve
5 . Prämien -Ueberträge .
6 . Gewinn - Reserve der

Versicherten . . .
7 . GuthabenandererVer-

stcherungs - Anstalten,
bezw . Dritter :
» . Guthaben anderer

Verstch .-Anstalten .
d . Guthaben v . Gene¬

ralagenten u . Agen¬
ten .

8 . Baarkautionen . . .
9 . «Sonstige Passiva:

Beamten-Pensions - u.
Uuterstützungs- Fonds

10 . Ueberschuß . . . .

7,500,000
750,000

335,251
1,288,74250

1,256,50246

107,65352

109,26662
358P0070

11,705,42535

D,734 . Nr . 14004 . Mannheim .
Zum Handelsregisterward . eingetragen:

1 . Zu O .Z . 623 Firm .Reg. Bd . III .
Firma : „Carl Burger " in Mannheim.
Die Firma ist erloschen .

2 . Zu O .Z . 341 Firm .Reg . Bd . II .
Firma : „Marx Hanf" in Mannheim.
Die Firma ist erloschen .

3 . Zu O .Z . 358 Firm .Reg. Bd . IV .
Firma : „Hch - Schönhard" in Mannheim.

Der unterm 22 . Februar 1897
zwischen dem Firmeninhaber Heinrich
Schönhard und Hedwig Steinbrück von
Elberfeld errichtete Ehevertrag bestimmt
die vollständige Gütertrennung , wie

solche durch das im Bezirke des König¬
lichen Oberlandesgerichts zu Köln
geltende bürgerliche Gesetzbuch, nament¬
lich die Artikel 1536 bis einschließlich
1539 bestimmt ist.

4. Zu O .Z . 730 Firm .Reg . Bd . IV .
Firma : „Carl Scheirmann " in Mann¬
heim.

Inhaber ist Karl Scheirmann , Kauf¬
mann in Mannheim .

Der zwischen diesem und Auguste
Helene Wilhelmtne Brandt in Mann¬
heim unterm 23 . Juli 1884 errichtete
Ehevertrag bestimmt , daß jeder Theil
von seinem Vermögen 100 M . zur
Gütergemeinschaft einwirft nnd alles
übrige Vermögen von der Gemeinschaft
ausgeschlossen wird gemäß L .R .S . 1500
bis 1504 .

5 . Zu O .Z . 731 Firm .Reg . Bd IV.
Firma : „L . R . Zeumer " in Mannheim.

Inhaber ist Louis Richard Zeumer,
Kaufmann in Mannheim .

6. Zu O .Z . 588 Firm .Reg . Bd . I .
Firma : „Bernhard Seelig " in Mann¬
heim . Die Firma ist erloschen .

7 . Zu O .Z . P20 Firm .Reg. Bd . II .
Firma : „Franz Seiler " in Mannheim.
Die Firma ist erloschen .

8 . Zu O .Z . 118 Firm .Reg . Bd . IV.
Firma : „I . M . Ciolina" in Mannheim .
Die Firma ist erloschen .

9 . Zu O .Z . 732 Firm .Reg . Bd . IV .
Firma : „Anton Silber " in Mannheim .

Inhaber ist Anton Silber , Kauf¬
mann in Mannheim.

10 . Zu O .Z . 585 Firm .Reg . Bd . II .
Firma : „S . Freh Wwe." in Mannheim .

Die Firma ist als Einzelfirma er¬
loschen und damit auch die dem Bernhard
Isaak ertheilte Prokura / das Geschäft
wird von der zwischen Emil Freh und
Bernhard Jsaac errichteten offenen
Handelsgesellschaft unter der gleichen
Firma weiter betrieben.

11 . Zu O .Z . 364 Ges .Reg . Bd . VII .
Firma : „S . Frey Wwe." in Mann¬
heim . Offene Handelsgesellschaft.

Die Gesellschafter sind :
Emil Frey und Bernhard Jsaac ,

beide Kaufleute in Mannheim .
Die Gesellschaft hat am 1 . März 1897

begonnen.
Die ehelichen Güterrechtsverhältniffe

des Emil Frey sind zu O .Z . 585 des
Firm .Reg. Bd . II . eingetragen.

Der zwischen dein Gesellschafter Bern¬
hard Jsaac und Josephine Frey in
Mannheim unterm 23 . August 1882
errichtete Ehevertrag bestimmt den
Ausschluß des beiderseitigenVermögens
aus der Gütergemeinschaft bis auf den
Betrag von 100 M ., den jeder Theil
von seinem Vermögen zur Gemeinschaft
einwirft.

12 . Zu O .Z . 353 Ges .Reg . Bd . VII .
Firma : „Superbe Fahrradwerk Karl
Kircher L Co ." in Mannheim .

Alfred Zobler , Kaufmann in Mann¬
heim , ist als Prokurist bestellt .

13 . Zu O .Z . 733 Firm .Reg . Bd . IV.
Firma : „I . Cappallo" in Mannheim .

Inhaberin ist Josephine geb . Heikel ,
Ehefrau des Eisengießers Carl Cappallo
in Mannheim.

Durch Urtheil Großh . Landgerichts
Mannheim vom 26 . Januar 1897 Nr .
1730 wurde die Firmentnhabertn für
berechtigt erklärt, ihr Vermögen von dem¬
jenigen ihres Ehehemannes abzusondern.

Philipp Weickel in Mannheim ist als
Prokurist bestellt .

Mannheim, 25 . März 1897 .
Großh . Amtsgericht III .

Mittermaier .
D :786. Nr . 14573. Mannheim .

Zum Handelsregister wurde eingetragen:
1 . Zu O .Z . 550 Firm .Reg . Bd . II .

Firma : „F . I . Hartmeyer" in Mann¬
heim. Die Firma ist erloschen .

2 . Zu O .Z . 734 Firm .Reg. Bd . IV .
Firma : „Wilhelm Frey , Möbellager"
in Mannheim .

Inhaber ist Wilhelm-Frey , Tapezier

heimer Cocosnußbutterfabrtk H . Schlinck > Die ordentliche Generalversammlung
L Cie ." in Mannheim mit Zweignieder- vom 6 . März 1897 hat die Er¬
lassung in Berlin . Höhung des Grundkapitals um weitere

3 ». Zu O .Z . 365 Ges .Reg. Bd . VII . 3 000 000 Mk. durch Ausgabe von
Firma - „Mannheimer Cocosnußbutter - 3000 Stück Aktien L 1000 Mk., lautend
fabrtk H . Schlinck L Cie ." in Mann - auf den Inhaber , beschlossen mit der
heim mit Zweigniederlassung in Berlin . Bestimmung, daß die Ausgabe dieser
Offene Handelsgesellschaft . Mtien nicht unter dem Kurse von

Die Gesellschafter sind : 111 »/« erfolgen dürfe,
vr . Heinrich Schlinck, Chemiker und

Kaufmann Engelbert KlingenburgWitwe,
Elise, geb . Rumpf, beide in Ludwigs-
Hafen a . Rh.

Die Gesellschaft hat am 10 . Juni
1887 begonnen. Die ehelichen Güter -
rechtsverhältntffe des Gesellschafters vr .
Heinr . Schlinck sind zu O .Z . 312 Ges .
Reg. Bd . VI . eingetragen.

vr . Otto Sachs und Fritz Feist, beide
in Mannheim, sind als Collektiv -Proku-
rtsten bestellt .

4. Zu O .Z . 6 Firm .Reg. Bd . III .
Firma : „Adam Metz II ." in Neckar¬
hausen. Die Firma ist erloschen .

5. Zu O .Z . 735 Firm .Reg. Bd . IV .
Firma : „David Hauser Wwe." in Laden¬
burg . Inhaberin ist David Hauser
Witwe, Fanny , geb . Haber in Laden¬
burg .

6. Zu O .Z . 736 Firm .Reg. Bd . IV.
Firma : „Seb . Müller " in Ladenburg.

Oskar Bundschuh in Heidelberg ist
als Prokurist bestellt und berechtigt,
die Firma gemeinschaftlich mit einem
Vorstandsmitglieds oder einem weiteren
Prokuristen zu zeichnen .

Heidelberg, 25 . März 1897 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Reichardt .
D :760 . Nr . 15,156. Heidelberg .

Zu O .Z . 33 des Genoffenschaftsregisters
wurde eingetragen:

Firma „GewerbebankHcidelberg "
e. G . m. u . H. in Heidelberg.

In der ordentlichenGeneralversamm¬
lung vom 10 . März d . Js . wurde eine
Statutenänderung dahin vorgenom¬
men, daß in § 60 das Wort „Höhe"
durch „Hälfte" ersetzt wird.

Heidelberg , den 26. März 1897 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Reichardt .
D -756 . Nr . 12F49 . Pforzheim .

Nhaber ist Sebastian Müller , Kaufmann Zum Gesellschaftsregister Bd . II wurde
in Ladenburg . heute eingetragen:

7 . Zu O .Z . 160 Firm .Reg. Bd . III . ! 1 . O .Z . 1106 : Firma Marschall u.
Firma : „Albert Lewison" in Mannheim . Geismar hier. Die Gesellschafter der

Der Inhaber der Firma , Abraham seit 15 . d . M . bestehenden offenen Han-
Albert Lewison , ist gestorben , dessen delsgesellschaft sind die Kaufleute Jakob
Witwe, Bertha , geb. Blum in Mann - Marschall und Adolf Geismar , beide
heim , führt das Geschäft unter der seit¬
herigen Firma weiter, und ist die dieser
ertheilte Prokura dadurch erloschen .

8 . Zu O .Z . 737 Firm .Reg. Bd . IV.
Firma : „Carl Trippmacher" in «Schries¬
heim . Inhaber ist Carl Peter Tripp¬
macher , Kaufmann in Schriesheim.

Der zwischen diesem und Margaretha
Lauer von Schriesheim unterm 16 . No¬
vember 1894 errichtete Ehevertrag be¬
stimmt, daß jeder Theil von seinem
Vermögen 50 ^ zur Gütergemeinschaft
einwirft und alles übrige Vermögenvon
der Gemeinschaft ausgeschlossen wird.

Mannheim, den 27 . März 1897 .
Großh . Amtsgericht III .

Mittermaier .
D '758 . Nr . 14,792 . Mannheim .

Zum Handelsregister wurde eingetragen
zu O .Z . 360 Ges .Reg . Bd . VII , Aktien¬
gesellschaft „Rheinische Hypothekenbank "
in Mannheim :

Die durch die Generalversammlung
dom 4 . März 1897 beschlosseneErhöhung
des Grundkapitals um 5,000,400 Mark
durch Ausgabe von 4167 Stück auf den
Inhaber lautender Aktien im Nenn-
werthe von 1200 M . hat stattgefunden.

Mannheim , den 30 . März 1897 .
Großh . Amtsgericht III .

Mittermaier .
DP11 . Nr . 14,900 . Mannheim .

Zu O .Z . 298 des Ges .Reg. Band VII ,
Firma „Mannheimer Dampfschlepp -
schifssahrts Gesellschaft " in Mann¬
heim , wurde heute eingetragen:

Die dem Oscar Kürner in Mann¬
heim ertheilte Prokura ist erloschen .
Christian Dannecker in Mannheim ist
als Kollektiv -Prokurist bestellt und be¬
rechtigt, die Firma der Gesellschaft ge¬
meinschaftlich mit einem anderen Pro¬
kuristen zu zeichnen .

Mannheim, den 1 . April 1897 .
Großh . Amtsgericht III .

Mittermaier .
DP10 . Nr . 14,901 . Mannheim .

Zu O .Z . 304 Ges .Reg . Bd . VII . Firma
„Zellstofffabrik Waldhos " in Mann¬
heim wurde heute eingetragen:

Die dem Georg Link ertheilte Pro¬
kura ist erloschen . Rudolf Conrad Haas ,
Hermann Clemm und Heinrich Bigge,
sämmtliche in Mannheim, sind als Pro¬
kuristen bestellt in der Weise, daß jeder
derselben gemeinschaftlich mit einem

hier wohnhaft.
2 . Zu Ord .Z . 999 : Firma Stahl u.

Pfeiffer hier. Die Vollmacht der Liqui¬
datoren und die Firma ist erloschen .

Pforzheim, den 26. März 1897.
Gr . Amtsgericht II . vr . Glock.
DM3 . Nr . 6320. Lahr . In daS

Gesellschaftsregister zu O .Z . 24 wurde
eingetragen:

Lahrer Eijenbahngesellschafl in
Lahr . Als Vorsitzender des Ber-
waltungsrathes ist Herr Oberbürger¬
meister Vr . Schlusses dahier gewählt
worden.

Lahr, den 30. März 1897 .
Großh . bad. Amtsgericht.

Mündel .
DM2 . Lörrach . Unter O .Z . 226

des Firmenregisters wurde eingetragen :
Firma Gustav Groß in Lörrach

Herrengarderobengeschäft und Tuch¬
handlung in Lörrach, seit 18 . März
1897 . Inhaber des gleichen Namens
Kaufmann Gustav Groß in Lörrach ist
ledig .

Lörrach , den 20. März 1897 .
Großh . bad. Amtsgericht.

Nüßle .
D ,646 . Nr . 4264. Ueberlingen .

Unterm Heutigen wurde in 's diesseitige
Gesellschaftsregistereingetragen:

Zu O .Z . 16 : Firma Mechanische
Baumwollweberet Meersburg I -
Koblenzer .

Der Gesellschafter Jakob Erlanger
hat sich mit Cäcilie Rosenfeld von
Konstanz verehelicht . In dem Ehe¬
vertrag ck. (1. Konstanz 5 . März 1897
ist die Errungenschaftsgemeinschaft mit
der Modifikation festgesetzt, daß jeder
Theil den Betrag von 100 Mark in die
Gemeinschaft einwirft, während alles
übrige gegenwärtige und künftige Ver¬
mögen von der Gemeinschaft ausge¬
schlossen wird.

Ueberlingen, den 23 . März 1897 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Rieder .
D625 . Nr . 4376. Ueberlingen .

Das Erlöschen der nicht mehr bestehen¬
den Firmen

Franz Wetzel in Bonndorf ,
Lorenz Lanz in Atzenweiler , Ge¬

meinde Homberg,
E . R . Butler in Ueberlingen

soll nach dem Reichsgesetz vom 30 . März
in Mannheim .

^ ^Vorstandsmitgltede oder einem weiteren 1888
'
von

"
Amts wegen

'
in das diesseitige

Der zwischen diesem und FriedaVögele Prokuristen zur Vertretung und Firmen - Firmenregister eingetragen werden,
in Mannheim unterm 16 . Februar 1892 ! Zeichnung berechtigt ist. Die eingetragenen Inhaber der ge¬
errichtete Ehedertrag bestimmt die Be - ! Mannheim, den 1 . April 189t . nannten Firmen oder deren Rechts¬
schränkung der Gütergemeinschaft auf GroW . Amtsgericht iit . Nachfolger werden aufgefordert, einen
die Errungenschaft gemäß L .-R .-S . S . Mittermaier . !etwaigen Widerspruch gegen die Ein-
- - D,733 . Nr . 14589 . Heidelberg , tragung binnen 3 Monaten schrtft-

Zu O .Z . 88 . Band II des Gesellschafts - lich oder zum Protokoll des Gerichts¬
registers wurde eingetragen: schretbers geltend zu machen .

Firma : „Oberrheinische Bank " ! Ueberlingen, den 23 . März 1897.
in Mannheim mit Zweigniederlassung^ Großh . bad . Amtsgericht,
in Heidelberg und Straßburg i./E . ! Rieder .

1498 und 1499 .
3 . Zu O .Z . 347 Ges .Reg . Bd . VII .

Firma : „Mannheimer Cocosnußbutter -
fabrik P . Müller L Söhne " in Mann¬
heim mit Zweigniederlassung in Berlin .

Die Firma ist geändert in „Mann -
Druck und Verlag der G . Brau .n ' fchen Hojducyoruckerei m Karlsruhe .
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